
 

 

 

 

 

Protokoll 
des Bezirks-Informationstages des Tennisbezirks Ruhr-Lippe 2022 

Termin: 06.11.2022 
Ort: TC im TuS Dortmund-Brackel, Oberste-Wilms-Str. 8, 44309 Dortmund 

Beginn: 11.00 Uhr 
Ende: 13.15 Uhr 

 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit 
3. Wahl eines Protokollführers 
4. Genehmigung der Tagesordnung 
5. Grußworte des WTV-Präsidiums 
6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“ 
7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV  
8. Ehrungen 
8.1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes 
8.2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend) 
9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen im 

Spielbetrieb ab dem Sommer 2023 
9.1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik) 
9.2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper) 
9.3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke) 
9.4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack) 
10. Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung) 
11. Verschiedenes 

 
1. Begrüßung und Eröffnung 
Der Bezirksvorsitzende, Prof. Dr. Michael Ludvik, eröffnet die Versammlung und begrüßt die 
Vereinsvertreter, den Präsidenten des WTV, Herrn Robert Hampe, sowie das Ehrenmitglied des 
Bezirks, Herrn Rolf-Rüdiger Bloser. Es sind 53 Personen aus 31 Vereinen mit insgesamt 122 Stimmen 
anwesend. 
 
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit 
Die Einladung wurde am 13.10.2022 fristgerecht per E-Mail an die nuLiga-Vereinsadministratoren 
sowie an die Vereinsvorsitzenden versandt. Die Einladung erfolgte demnach satzungsgemäß, eine 
Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
3. Wahl eines Protokollführers 
Herr Daniel Stuke wird mit Zustimmung der Versammlung als Protokollführer benannt. 
 
4. Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird genehmigt und es gibt keine weiteren Ergänzungen. 
 
5. Grußworte des WTV-Präsidiums 
Herr Hampe begrüßt auch im Namen des Präsidiums die Anwesenden und bedankt sich bei allen 



Ehrenämtlern in den Vereinen und den einzelnen Gremien auf Kreis- und Bezirksebene für die 
engagierte und vorbildliche Arbeit. 
Er berichtete vom starken Mitgliederzuwachs im gesamten WTV (+4%, ca. 5000 neue Mitglieder) 
sowie im Bezirk Ruhr-Lippe (+2,7%, 870 neue Mitglieder). Insbesondere freue sich Herr Hampe über 
den Zuwachs im Bereich Jugend (+7% im WTV, +5,1% in Ruhr-Lippe). Er zollt den Vereinen Respekt 
für die geleistete Arbeit im Nachwuchsbereich. 
Herr Hampe berichtet des Weiteren, dass 3 Vereine aus Ruhr-Lippe zu den 10 Mitgliederstärksten im 
gesamten WTV gehören (TSC Hansa Dortmund, Dortmunder TK RW 98, TC RW Stiepel). All diese 
Vereine hätten aktuell mehr als 540 Mitglieder. 
Außerdem hob Herr Hampe das erfolgreiche Jubiläumsfest zum 75-jährigen Bestehen des WTV beim 
THC Münster hervor. 
Herr Hampe wünscht der Versammlung einen guten und konstruktiven Verlauf. 

6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“
Tina Dragutinovic, hauptamtliche Mitarbeiterin des WTV, stellt das Qualitätsbündnis des LSB NRW 
zur Prävention von sexualisierter Gewalt im Sport vor. Sie macht anhand von aktuellen Beispielen, 
die medial berichtet wurden, darauf aufmerksam, dass der Sport allgemein aber auch der 
Tennissport durchaus von solchen Fällen betroffen sein können.
In einer kurzen Feedback-Runde berichten einige Vereine, dass sie die Prävention bereits innerhalb 
des Vereins angesprochen und auch installiert hätten.
Frau Dragutinovic rät den Anwesenden, sich bei Fragen an sie zu wenden.
Details zum zu diesem Vortrag können der in der Anlage befindlichen PowerPoint-Präsentation 
entnommen werden (Seiten 38 bis 50 dieser PDF-Datei).

7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV
Dinah Pfizenmaier, Verbandstrainerin des WTV, stellt die Strukturreform in der 
Leistungssportförderung des WTV (umgangssprl. als „Verbandstraining“ bezeichnet) vor. Sie betont 
dabei, dass dezentrale Stützpunkte (im Fall von Ruhr-Lippe der Stützpunkt beim TuS Ickern) ab dem 
Winter 2023/24 aufgelöst werden und die Zusammenarbeit mit den Vereinen und den dortigen 
Tennisschulen sowie Akademien intensiviert werden würde. Die Zusammenarbeit mit der Basis solle 
gestärkt werden. Koordinatoren des WTV sollen dabei unterstützen. Talentierten Kindern soll der 
Weg zum Fördertraining nicht durch lange Anreisen verwehrt werden. Sie berichtet dabei von 
positiven Beispielen u.a. des Landesverbands Bayern.
Details zum zu diesem Vortrag können der in der Anlage befindlichen PowerPoint-Präsentation 
entnommen werden (Seiten 51 bis 59 dieser PDF-Datei).

8. Ehrungen
8.1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes
Da die Personen, die für die Auszeichnung vorgesehen waren, verhindert waren und somit nicht 
anwesend sein können, entfiel dieser TOP.

8.2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend) 
Herr Prof. Dr. Ludvik und Herr Jörg Kemper als Sportkoordinator nehmen die Ehrungen der 
Mannschafts-Bezirksmeister des Sommers 2022 vor. Herr Stuke als Jugendkoordinator ehrt die 
Bezirksmeister im Jugendbereich. 
Die einzelnen Bezirksmeister können der in der Anlage befindlichen PowerPoint-Präsentation 
entnommen werden (Seiten 14 und 15 dieser PDF-Datei). 

9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen im
Spielbetrieb ab dem Sommer 2023

9.1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik) 
Herr Prof. Dr. Ludvik berichtet ebenfalls über die Mitgliederentwicklung im Bezirk Ruhr Lippe, in dem 
aktuell 32705 Mitglieder (+870) in 169 Vereinen (-2) verzeichnet sind. Die durchschnittliche 
Mitgliederzahl pro Verein liege zurzeit bei 194. Er hob Vereine mit dem meisten Zuwachs im Bezirk 
hervor und erwähnte explizit auch die dazu zählenden Vereine, die unter den Anwesenden waren. 



Des Weiteren berichtet Herr Prof. Dr. Ludvik über die finanzielle Entwicklung des Bezirks, betont aber 
gleichwohl, dass es in dem Bereich seitens des WTV zu Änderungen in der Darstellung geben werde. 
Im Bereich der Ausgaben solle unter den Bezirken Vieles vereinheitlicht bzw. angeglichen und 
vergleichbarer gemacht werden. Hier bleibe Weiteres noch abzuwarten. 
Details zum Bericht von Prof. Dr. Ludvik können der in der Anlage befindlichen PowerPoint-
Präsentation entnommen werden (Seiten 17 und 18 dieser PDF-Datei). 
 
9.2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper) 
Herr Kemper lässt in seinem Bericht die Umsetzung der Ligenstruktur des WTV bzw. des Bezirks 
Revue passieren. Er berichtet von einer komplikationslosen Durchführung der Wettbewerbe. Aus der 
Versammlung kam Kritik an der Handhabung von Spielterminierungen („alles im Mai“) sowie von 
Spielverlegungen („nicht möglich“) auf. Man wünsche sich eine Aufweichung, insbesondere von 
Verlegungen des letzten Spieltermins. 
Im Ausblick für 2023 stellt Herr Kemper die Änderung im Bereich der Damen-Seniorenmannschaften 
vor. Hier werden ab dem kommenden Sommer alle Bewerbe als 4er-Mannschaft durchgeführt 
werden. Herr Kemper erläutert die Entstehung dieser Änderung. Die wesentlichen Gründe hierfür 
resultieren auch aus der vom WTV initiierten Umfrage, deren Fazit an dieses Protokoll angehängt ist 
(Seite 37 dieser PDF-Datei) Auch hier wurde aus der Versammlung starke Kritik geäußert, da man 
diesen Schritt für kontraproduktiv und unnötig halte. Herr Kemper verspricht, dies an den 
zuständigen WTV-Ausschuss Wettkampfsport Erwachsene weiterzugeben. 
Er berichtet weiter über die Entwicklung der Bezirksturniere (Bezirksmeisterschaften, Senior Trophy, 
Doppel-/Mixed-BZM). Er dankt ausdrücklich Herrn Stefan Schneider für die Durchführung und 
Organisation der Turniere sowie der Serie. Bzgl. der Senior Trophy stellt Herr Kemper eine 
Neuausrichtung der Serie vor, an der künftig vorrangig Turniere mit einer DTB-Ranglistenwertung 
teilnehmen sollen. Auch wird die Serie in Teilen wieder eine Qualifikation für das Masters der Senior 
Trophy werden. 
Details zum Bericht von Herrn Kemper können der in der Anlage befindlichen PowerPoint-
Präsentation entnommen werden (Seiten 20 bis 25 dieser PDF-Datei). 
 
9.3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke) 
Herr Stuke geht in seinem Bericht zunächst auf die positive Entwicklung der Mitgliederzahlen im 
Jugendbereich ein. Dabei hebt er den Zuwachs im Altersbereich bis zu 6 Jahren von 23% besonders 
hervor. Auch die Zahl der gemeldeten Mannschaften sei um 54 gestiegen, so dass der Abwärtstrend 
gestoppt worden sei. Alle neu angebotenen Bewerbe konnten gespielt werden. 
Herr Stuke berichtet des Weiteren von den Jugendturnieren. Hier könne bei den BZM erkannt 
werden, dass die Teilnehmerzahl weiterhin abnehme, insbesondere die Ausschreibung der AK U18 
mache keinen Sinn mehr. Die KMS im Kreis Ruhr seien gut angenommen werden, in Werse seien die 
KMS ausbaufähig und in Lippe müsse man in 2023 sehen, wie sich das dort nach der Absage im 
Sommer 2022 entwickeln werde. 
Für den Sommer 2023 werde sich auch das Turnierangebot im Bereich der Jüngsten verändern. 
Näheres hierzu sowie weitere Details zum Bericht von Herrn Stuke können der in der Anlage 
befindlichen PowerPoint-Präsentation entnommen werden (Seiten 27 bis 30 dieser PDF-Datei). 
 
9.4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack) 
Frau Zschernack berichtet über stetig wachsende Teilnehmerzahlen im Bereich der Gemischten 
Mannschaften seit 2020 (Verdoppelung der Anzahl). Auch der Hobby-Bereich inkl. der Doppelrunden 
seien von immer mehr Beliebtheit. 
Frau Zschernack stellt die Änderung im Bereich der ehemaligen „Gemischten Mannschaften“, die ab 
dem Sommer 2023 „Mixed Challenge“ heißen werden, vor. Der Modus bleibe identisch. Der neue 
Bewerb mit dem Namen „Gemischte Mannschaften“ beinhalte einen Spielmodus mit 4 Einzeln und 2 
Mixed und werde zunächst erstmal nur in der offenen Altersklasse angeboten werden. Eine 
Erweiterung auf andere Altersklasse werde nach dem Sommer 2023 geprüft werden und sei 
abhängig von der Nachfrage. 
Details zum Bericht von Frau Zschernack können der in der Anlage befindlichen PowerPoint-
Präsentation entnommen werden (Seite 32 dieser PDF-Datei). 



10.Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung) 
Es lagen keine Anträge vor. 
 
11. Verschiedenes 
Aus der Versammlung wurde seitens des TC Eintracht Dortmund diverse Kritikpunkte vorgebracht. 
Zunächst sei aus Sicht des Vereins das aktuelle LK-System nicht zufriedenstellend. Insbesondere sei 
hierbei der sog. „Motivationsaufschlag“ alles andere als motivierend, wenn man trotz Siegen LK-
Punkte verliere. Prof. Dr. Ludvik sagte eine Weitergabe an den WTV zu, wenngleich er die 
Erfolgsaussichten im Hinblick auf eine Änderung des Systems aktuell als gering einschätze. 
Des Weiteren wurde die Vorgehensweise in der Trainerausbildung des WTV kritisiert, da mehrere 
motivierte und ambitionierte Trainer-Lehrgangsteilnehmer die Prüfung nicht bestanden hätten. 
Auch äußerte der Verein Kritik daran, dass aktuell keine adäquate Siegerehrung von Mannschaften 
insbesondere im Jugendbereich stattfinde. Herr Stuke erläuterte dazu aber bereits in seinem TOP, 
weshalb es aktuell nicht möglich sei, die bekannte Ehrung durchzuführen. Ebenso bekräftigte er aber 
das Interesse des Jugendausschusses, die Ehrung unter gewissen Bedingungen (insbes. Sponsoren) 
wieder aufleben zu lassen. 
Zuletzt äußerte der TC Eintracht Dortmund starke Kritik an der Abstiegsregelung in der Ruhr-Lippe-
Liga der Herren des Sommers 2022. Hier gebe es 6 Absteiger bei 9 teilnehmenden Mannschaften. 
Herr Kemper und Herr Prof. Dr. Ludvik erläuterten die Hintergründe, die zu diesem Resultat geführt 
hätten. In dem Zusammenhang sicherten sie eine Prüfung des Sachverhalts durch den 
Sportausschuss im Rahmen der Einteilung für den Sommer 2023 zu. 
Des Weiteren diskutierte die Versammlung die Abmeldungsfunktion für Turnierteilnehmer im Portal 
mybigpoint. Nach Einführung dieser Funktion würden einige Vereine eine deutliche Zunahme der 
Abmeldungen kurz vor dem Meldeschluss feststellen. Besonders das stetige Ab- und 
Wiederanmelden sei kontraproduktiv. Dieses Thema werde an den WTV weitergeleitet werden. 
Zum Abschluss wurden noch die steigenden Energiekosten und die dazugehörende Belastung für die 
Vereine angesprochen. Hierzu fand ein kurzer Austausch statt. 
 
Prof. Dr. Ludvik dankte allen Teilnehmenden für ihr Erscheinen, wünschte eine gute Wintersaison, 
verwies auf den bereitstehenden Imbiss und die Möglichkeit zu einem weiteren Austausch. Er 
beendete die Veranstaltung um 13.15 Uhr. 
 
 

Kamen, 18.11.2022 
 
 
 

Prof. Dr. Michael Ludvik Daniel Stuke 
Bezirksvorsitzender Protokollführer 

 



Weil Tennis verbindet

Bezirksinformationstag 2022
06.11.2022, um 11.00 Uhr

TC im TuS Dortmund-Brackel



Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit

3. Wahl eines Protokollführers

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Grußworte des WTV-Präsidiums (Robert Hampe, WTV-Präsident)

6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“ (Tina Dragutinovic)

7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV (Dinah Pfizenmaier)

8. Ehrungen
1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes
2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend)

9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen
im Spielbetrieb ab dem Sommer 2023

1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik)
2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper)
3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke)
4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack)

10. Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung)

11. Verschiedenes



Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit

3. Wahl eines Protokollführers

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Grußworte des WTV-Präsidiums (Robert Hampe, WTV-Präsident)

6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“ (Tina Dragutinovic)

7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV (Dinah Pfizenmaier)

8. Ehrungen
1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes
2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend)

9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen
im Spielbetrieb ab dem Sommer 2023

1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik)
2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper)
3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke)
4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack)

10. Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung)

11. Verschiedenes



Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit

3. Wahl eines Protokollführers

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Grußworte des WTV-Präsidiums (Robert Hampe, WTV-Präsident)

6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“ (Tina Dragutinovic)

7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV (Dinah Pfizenmaier)

8. Ehrungen
1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes
2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend)

9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen
im Spielbetrieb ab dem Sommer 2023

1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik)
2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper)
3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke)
4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack)

10. Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung)

11. Verschiedenes



Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit

3. Wahl eines Protokollführers

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Grußworte des WTV-Präsidiums (Robert Hampe, WTV-Präsident)

6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“ (Tina Dragutinovic)

7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV (Dinah Pfizenmaier)

8. Ehrungen
1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes
2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend)

9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen
im Spielbetrieb ab dem Sommer 2023

1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik)
2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper)
3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke)
4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack)

10. Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung)

11. Verschiedenes



Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit

3. Wahl eines Protokollführers

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Grußworte des WTV-Präsidiums (Robert Hampe, WTV-Präsident)

6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“ (Tina Dragutinovic)

7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV (Dinah Pfizenmaier)

8. Ehrungen
1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes
2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend)

9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen
im Spielbetrieb ab dem Sommer 2023

1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik)
2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper)
3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke)
4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack)

10. Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung)

11. Verschiedenes



Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit

3. Wahl eines Protokollführers

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Grußworte des WTV-Präsidiums (Robert Hampe, WTV-Präsident)

6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“ (Tina Dragutinovic)

7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV (Dinah Pfizenmaier)

8. Ehrungen
1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes
2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend)

9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen
im Spielbetrieb ab dem Sommer 2023

1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik)
2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper)
3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke)
4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack)

10. Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung)

11. Verschiedenes



Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit

3. Wahl eines Protokollführers

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Grußworte des WTV-Präsidiums (Robert Hampe, WTV-Präsident)

6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“ (Tina Dragutinovic)

7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV (Dinah Pfizenmaier)

8. Ehrungen
1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes
2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend)

9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen
im Spielbetrieb ab dem Sommer 2023

1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik)
2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper)
3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke)
4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack)

10. Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung)

11. Verschiedenes



Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit

3. Wahl eines Protokollführers

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Grußworte des WTV-Präsidiums

6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“

7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV 

8. Ehrungen
1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes
2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend)

9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen
im Spielbetrieb ab dem Sommer 2023

1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik)
2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper)
3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke)
4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack)

10. Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung)

11. Verschiedenes



Ehrungen
Mannschafts-Bezirksmeister 2022 

Damen TC Blau-Weiß Soest 1

Herren TC Parkhaus Wanne-Eickel 2

Damen 30 TC RW Stiepel 1

Damen 40 TC Bommern 1

Damen 50 TG Gahmen 1

Damen 55 VfL Niederwenigern 1

Damen 60 TSG Beckum 1

Damen 65 TC Rentfort 1

Herren 30 TC BW Castrop 06 1

Herren 40 TC Ückendorf 75 1

Herren 50 TC Kirchhörde 1

Herren 55 TC GW Westerholt 1

Herren 60 TC Unna 02 GW 2

Herren 65 TG Friederika Bochum 2

Herren 70 TC Flora Dortmund 1

Herren 75 TC Gerthe 1



Ehrungen
Mannschafts-Bezirksmeister 2022 

Junioren U18 TC Grün-Weiß Bochum 1

Junioren U15 TC RW Stiepel 1

Junioren U12 TC RW Stiepel 1

Juniorinnen U18 TC Grün-Weiß Bochum 1

Juniorinnen U15 TC Grün-Weiß Bochum 1

Juniorinnen U12 TC Eintracht Dortmund 1

Gemischt U10 TC Grün-Weiß Bochum 1

Gemischt U9 TC Eintracht Dortmund 1

Gemischt U8 TC Eintracht Dortmund 1



Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit

3. Wahl eines Protokollführers

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Grußworte des WTV-Präsidiums

6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“

7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV 

8. Ehrungen
1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes
2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend)

9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen
im Spielbetrieb ab dem Sommer 2023

1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik)
2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper)
3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke)
4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack)

10. Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung)

11. Verschiedenes



Informationen und Berichte 
des Bezirksvorstandes

WTV-Mitglieder 2022 (2021):
• 778 (779) Vereine
• 32494 (30371) Jugendliche
• 99956 (96956) Erwachsene

Bezirk Ruhr-Lippe:
• 169 (171) Vereine
• 7631 (7262) Jugendliche
• 25074 (24573) Erwachsene

• 32705 (31835) Mitglieder
• 194 (186) Durchschnitt Mitglieder / Verein



Informationen und Berichte 
des Bezirksvorstandes

2018 2019 2020 2021

Einnahmen 126788 125575 75700 91609
Beiträge 32000 31900 31600 31840
Nenngelder 39000 39780 23800 29780
Startgelder 26000 29300 15650 18700
Ordnungsgelder 8000 9800 3100 9350

Ausgaben 116950 123115 90452 78847
Bezirksmeisterschaften 50000 49000 12140 14900
Stützpunkttrainer 45000 50000 48000 49350
Geschäftsbetrieb 10000 11500 17650 9500

Ergebnis 9838 2460 -14764 15762



Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit

3. Wahl eines Protokollführers

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Grußworte des WTV-Präsidiums

6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“

7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV 

8. Ehrungen
1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes
2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend)

9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen
im Spielbetrieb ab dem Sommer 2023

1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik)
2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper)
3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke)
4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack)

10. Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung)

11. Verschiedenes



Rückblick Umsetzung:
Ligenstruktur im Bezirk I

RL-Liga

Bezirksliga Bezirksliga

Bezirksklasse Bezirksklasse Bezirksklasse Bezirksklasse

4xKL Ruhr 4xKL Lippe

nxKK Ruhr nxKK Lippe

* Nachträgliche Abstiege



Ausblick 2023 4er Mannschaften 
Damen 30/40/50
• Westfälische Tennis-Verband (WTV) vom 29.06.22 
• Verringerung der Mannschaftsstärke der Damen 30 sowie Damen 50 ab der 

Sommersaison 2023 verbandseinheitlich von einer 6er-Mannschaft auf eine 4er-
Mannschaft

• Mannschaftsstärke der Damen 40 ab der Sommersaison 2024 ebenfalls auf 4er-Mannschaften

• Der Sportausschuss und der Vorstand des Bezirks Ruhr-Lippe haben beschlossen
• Damen 40 ebenfalls bereits ab der Sommersaison 2023 ausschließlich 4er-

Mannschaften
• Gilt für alle Ligen und Klassen auf Bezirks- und Kreisebene

• Mit diesem Schritt ist eine unkomplizierte und einheitliche Regelung (alle Damen-AK, 
Sommer und Winter) gewährleistet. Auch sind dadurch erspielte Aufstiege sowie 
Altersklassen-Wechsel nahtlos möglich. Ein Abwarten oder Hinauszögern bei den 
Damen 40 um ein Jahr erschien den Bezirks-Gremien unnötig und verwirrend, weshalb 
der für 2024 ohnehin geplante Schritt bereits jetzt gemacht wurde. 



Rahmenterminplan Sommer 2023 I



Rahmenterminplan Sommer 2023 II



Turniere I

• Hallen-Bezirksmeisterschaft
• 2020: 158 Teilnehmer:innen
• 2021: ausgefallen
• 2022: 107 Teilnehmer:innen

• Sommer Bezirksmeisterschaft
• 2020: ausgefallen
• 2021: Einzel: 209 TN / Doppel: 65
• 2022: Einzel: 208 TN / Doppel-A: 8

• NEU Doppel-/ Mixed Bezirksmeisterschaften
• Doppel / Mixed: 50 Meldungen

• RUHR-LIPPE Senior Trophy
• 2020 Masters als einziges Turnier mit 137 Teilnehm:innen
• 2021 nur 13 von 20 Turnieren stattgefunden

Masters mit 107 Teilnehmer:innen
• 2022 Trophy ausgesetzt, starker Rückgang von Teilnehmerzahlen

Masters mit 114 Teilnehmer:innen



Turniere Ausblick 2023

• Hallen-Bezirksmeisterschaft
• 24./25.1. + 4./5.2. in Bochum bei der SV Langendreer 04 

• Sommer-Bezirksmeisterschaft
• Einzel vom 24.6. – 2.7. in Bochum beim TC BW Harpen
• Doppel/ Mixed vom 23.7. – 30.7. in Bochum bei der SV Langendreer 04

NEUAUSRICHTUNG
• RUHR-LIPPE Senior Trophy

 Nur noch 7 Qualifikationsturniere 
 nur Ranglistenturniere (Ausnahme Doppel-/ Mixed BZM)

 Top 4 der Rangliste erhalten kostenloses Startrecht zum Master



Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit

3. Wahl eines Protokollführers

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Grußworte des WTV-Präsidiums

6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“

7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV 

8. Ehrungen
1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes
2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend)

9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen
im Spielbetrieb ab dem Sommer 2023

1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik)
2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper)
3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke)
4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack)

10. Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung)

11. Verschiedenes



Informationen und Berichte 
des Bezirksvorstandes

Bericht des Bezirksjugendkoordinators

Mannschaftsspielbetrieb und Mitgliederentwicklung

• Abwärtstrend der vergangenen Jahre gestoppt: 54 Mannschaften mehr als 2021 
• 2018 noch knapp 700 Mannschaften
• Trend im gesamten WTV => „AG Jugend“
• Einführung vieler neuer Wettbewerbe (14 neue Bewerbe)

• Quantität steigern
• Möglichkeiten anbieten
• Leistungsgerechtes Angebot (tennis 10s, Mannschaften nun in allen 3 AKen)

• Ab 2023: U18 Westfalenliga als normale Saison inkl. Auf- und Abstieg

• Starke Zuwächse im Bereich der Kleinsten, positive Entwicklung in allen Bereichen
• 5% mehr Kinder und Jugendliche insgesamt, 23%(!) im Bereich bis 6 Jahren
• Gute Arbeit der Vereine!



Informationen und Berichte 
des Bezirksvorstandes

Bericht des Bezirksjugendkoordinators

Turnierbetrieb aktuell

• Bezirksmeisterschaften, Kat. J-3
• Teilnehmerzahlen sinken weiter, U18 findet gar keinen Anklang mehr

• Tennis-10s-Bereich: 3-4 Turniere pro Altersklasse im Jahr
• 2 im Winter als Einzel-Event
• 1 im Sommer als Einzel-Event
• 1 im Sommer als „Bambino-Cup“

• Kreismeisterschaften für die Altersklassen U12-U18
• Unterschiedliche Teilnehmerzahlen pro Kreis

• Zahl der LK-Turniere im Jugendbereich hat „Luft nach oben“



Informationen und Berichte 
des Bezirksvorstandes

Bericht des Bezirksjugendkoordinators

Turnierbetrieb in Zukunft

• Bezirksmeisterschaften, Kat. J-3
• Evtl. Kooperation mit dem Bezirk Südwestfalen („Südmeisterschaften“)
• Keine U18 mehr => Westfälische Meisterschaften U18 als offenes Turnier

• Tennis-10s-Bereich: 4 Turniere pro Altersklasse im Jahr
• 2 Bambino-Cups (alle AKen) im Winter (pro Winterhalbjahr 1x)
• 2 Bambino-Cups (alle AKen) im Sommer

• = 4x pro Jahr ein Bezirks-Turnier für die Jüngsten
• 1 Red-Cup im Sommer als Einzel-Event zusätzlich

• Kreismeisterschaften für die Altersklassen U12-U18
• Mehr Werbung, mögliche Änderung des Formats

• Zahl der LK-Turniere im Jugendbereich steigern (Turnierserie des WTV)



Informationen und Berichte 
des Bezirksvorstandes

Bericht des Bezirksjugendkoordinators

Kommunikation / Social Media / Homepage

• Bezirks-Homepage seit Anfang 2021 in das System der WTV-Homepage integriert
• Berichterstattung hauptsächlich über Facebook, hohe Interaktionszahlen
• Zunehmender Content auf Instagram, auch hier gute Interaktionen
• Verbesserter Informationsfluss, zeitnahe Informationen
• Verbesserte Interaktionen mit den Accounts des WTV
• Nutzung des Tools „nuKommunikation“ für Informationen an Vorstände
• „nuKurier“ für den Bereich Mannschaften und Spielbetrieb
• WICHTIG: Ansprechpartner/Vorstände aktuell halten!



Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit

3. Wahl eines Protokollführers

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Grußworte des WTV-Präsidiums

6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“

7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV 

8. Ehrungen
1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes
2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend)

9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen
im Spielbetrieb ab dem Sommer 2023

1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik)
2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper)
3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke)
4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack)

10. Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung)

11. Verschiedenes



Informationen und Berichte 
des Bezirksvorstandes

Bericht der Koordinatorin für Vereinsentwicklung

Hobby-Mannschaftsspielbetrieb und Gemischte Mannschaften 2022 und Ausblick 2023

• 2022 insgesamt 31 Damen und Herren Hobby-Mannschaften, 8 reine Hobby-Doppelrunden
• Seit 2020 „gemischte Mannschaften“  in offener Klasse, Altersklasse 30, 40, 50, 60

mit stetig wachsenden Meldezahlen
• 56 Mannschaften in 2020
• 93 Mannschaften in 2021
• 111 Mannschaften in 2022

• Unterschiedliche Spielweisen in den Bezirken 
• Ruhr-Lippe  1 Damen / 1 Herren Einzel und ein Mixed
• Südwestfalen und Ostwestfalen  2 Damen / 2 Herren Einzel und 2 Mixed)

• Wunsch nach Vereinheitlichung der Spielweisen innerhalb der Bezirke 
• Umbenennung in „Mixed Challenge“  damit gewohnter Spielmodus in RL beibehalten werden kann
• Neuen „ Gemischten Mannschaften“ im erweiterten Spielmodus zunächst nur in offener Klasse 
• Ausschreibungen und weitere Informationen auf der Homepage des Bezirks Ruhr-Lippe



Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit

3. Wahl eines Protokollführers

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Grußworte des WTV-Präsidiums

6. Kurzvortrag zum Thema „Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“

7. Vorstellung der Strukturreform in der Leistungssportförderung des WTV 

8. Ehrungen
1. Bronzene Ehrennadel des Westfälischen Tennis-Verbandes
2. Mannschafts-Bezirksmeister Sommer 2022 (Erwachsene und Jugend)

9. Berichte des Bezirksvorstands sowie Ausblick und Vorstellung diverser Änderungen
im Spielbetrieb ab dem Sommer 2023

1. Bezirksvorsitzender (Prof. Dr. Michael Ludvik)
2. Bezirkssportkoordinator (Jörg Kemper)
3. Bezirksjugendkoordinator (Daniel Stuke)
4. Koordinatorin Vereinsentwicklung (Nicole Zschernack)

10. Erledigung fristgerecht gestellter Anträge (gem. §28 Ziff. 6 der WTV-Satzung)

11. Verschiedenes
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11. Verschiedenes



Informationen und Berichte 
des Bezirksvorstandes

DANKE

Bericht des Bezirksvorstandes



Ende

Wir wünschen Euch noch gute Gespräche

und

eine gute Heimfahrt



Zusammenfassung der Auswertung der Umfrage zu 4er Mannschaften  

 

Die Umfrage wurde am 22.12.21 an 3.718 Mannschaftsführer-/innen aus Erw.-Mannschaften vom 
Sommer 2021 geschickt – zum Fristende am 16.01.22 hatten wir eine Rücklaufquote von 43,6 %, was 
durchaus repräsentativ ist.  

 

Auswertung Notizen 

- 4er-Mannschaften fast für alle passend > grundsätzlich muss man also nichts ändern.  
- Bei etwa der Hälfte der Antwortenden besteht der Wunsch nach 4er Mannschaften (in MS 

aber nur etwa 1/3) 
- Wunsch nach 4er-Mannschaften ist im Damen-Bereich (60%) größer als bei den Herren (40%) 
- Je älter desto mehr Mannschaften möchten eine 4er-Mannschaft 
- Bzgl. Liga keine klare Tendenz 

 

Offene Fragen: 

Die 4er-Mannschaft ist für Sie nicht passend. Warum nicht? 

Hauptargument:  

- Es sind genug Spieler da (über 20 Nennungen) 
 

Weitere Gründe:  

- 6er-Mannschaft ist interessanter 
- Bei Wechsel auf 4er-Mannschaft wird Mannschaft auseinandergerissen 
- Evtl. zu weite Anfahrtswege bei 4er-Mannschaft 

 

Ihre Mannschaft hat als 6er Mannschaft gespielt. Besteht der Wunsch nach einer 4er-Mannschaft? 
– Bemerkungen dazu: 

Hauptargument bei Ja-Antwort:  

- Nicht genug Spieler (über 35 Nennungen) 
 

Weitere Anmerkungen: 

- Problem, wenn 4er und 6er parallel angeboten werden, dann wenig Konkurrenz und weite 
Anfahrtswege 

- Problem mit Aufstieg, es geht nicht weiter / Bruch von 4er auf 6er und 6er auf 4er in den 
Ligen 

- Unentschieden ist nicht gut, 6er interessanter, besser fürs Vereinsleben mit mehr Spielern 
- Bei 4er Platzbelegung einfacher (es reichen 2 Plätze) (bei 6er auf 2 Plätzen dauert es zu 

lange) 
- Bußgelder schrecken ab (dann lieber 4er, die bekommt man sicherer besetzt) 

 

Anmerkungen / Anregungen: 

Hier wiederholen sich die Argumente von oben mit der Tendenz, dass sich für 4er Mannschaft 
ausgesprochen wird. Aber ab und zu verbunden mit dem Hinweis auf die Problematik, wenn beides 
parallel angeboten wird (zu wenig Mannschaften, weite Fahrtwege). Jedoch auch die Anmerkung, 
dass eine 6er Mannschaft mehr Mannschaftsgefühl bietet. 



Prävention von sexualisierter 

Gewalt im Sport

Tina Dragutinovic

Referentin für Prävention von sexualisierter Gewalt im Sport 

& Koordinierung Qualitätsbündnis

zum Schutz vor sexualisierter Gewalt im Sport

Bezirks-Informationstag Ruhr-Lippe, 06.11.2022

Information
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THEMEN

Themen

1. Ist sexualisierte Gewalt ein Thema im Sport?

2. Warum beschäftigen wir uns mit dem Thema im Sport?

3. Was können wir präventiv tun? (Qualitätsbündnis)

Ziel: Informieren & Motivieren.
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IST SEXUALISIERTE GEWALT EIN THEMA IM 

SPORT?
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▪Regelmäßiger Kontakt

▪Große Anzahl an 

Menschen zum

“Auswählen”

▪Vertrauen, Beziehung

& Bindung

▪Kaum Zugangs-

beschränkungen

▪Körperkontakt

▪Kleidung

▪Abgeschirmte

Situationen

▪Körperliche Nähe bei

physiotherapeutische

n Behanlungen

▪Umkleide/ Duschen

▪Anfahrt/ Übernach-

tung auf Freizeiten/ 

Wettkämpfen

▪Kompetenz-& 

Altersgefälle

▪Geschlechter-

hierarchien

▪Idole / 

Vorbildfunktion

▪Abhängigkeiten

z.B. von

▪Trainer*innen

▪Finanzieller

Förderung

▪Kadernominierung

ZUGANG MACHT & 

HIERARCHIEN

LEISTUNGS-

ORIENTIERUNG

KÖRPER-

ZENTRIERTHEIT

Besonderheiten des Sports

IST SEXUALISIERTE GEWALT

EIN THEMA IM SPORT?
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WHO Schätzungen:

• 1-2 Kinder pro Schulklasse haben

sexuelle Gewalt erlebt oder erleben diese.

• Betroffene melden sich 7-10x bis ihnen geholfen wird.

Allgemein in Deutschland

IST SEXUALISIERTE GEWALT

EIN THEMA IM SPORT?

„Sexualisierte Gewalt ist im Bereich des organisierten Leistungs-

und Wettkampfsports genauso präsent wie in der 

Allgemeinbevölkerung.“ (SafeSport Studie, 2016)



6

WER IST BETROFFEN?

Im Breitensport (Sicher im Sport, 2022)

63%

37%

15%

19%

26%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

emotionale Verletzung
oder Gewalt

körperliche Verletzung Vernachlässigung sexualisierte
Grenzverletzungen,
Belästigung oder

Gewalt mit
Körperkontakt

sexualisierte
Grenzverletzungen,
Belästigung oder

Gewalt ohne
Körperkontakt

Sicher im Sport- Studie
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Der organisierte Sport ist der größte freie 
Jugendträger in Deutschland

- Garantenstellung: Handlungspflicht! – keine 
Anzeigepflicht

- Schutz der eigenen Organisation: Prävention 
beugt vor und bietet Handlungssicherheit im 
Verdachtsfall

- Chance eine wichtige gesellschaftliche Rolle 
wahrzunehmen, Werte zu vermitteln und 
Betroffenen einen Schutzraum zu bieten.

Fotos: Andrea Bowinkelmann, LSB NRW

Garantenstellung, Schutz & Chance des organisierten Sports

WARUM BESCHÄFTIGEN WIR

UNS MIT DEM THEMA IM SPORT?
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WAS KÖNNEN WIR PRÄVENTIV TUN?

Qualitätsbündnis zum Schutz vor sexualisierter Gewalt im Sport

In Vereinen mit einer klar kommunizierten „Kultur des Hinsehens 

und der Beteiligung“ ist das Risiko für alle Formen sexualisierter 

Gewalt signifikant geringer. (SafeSport Studie, 2016)
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…siehe Handlungsleitfaden LSB NRW

Information & 

Beschluss des 

Vorstands

Information, 

Diskussion & 

Beschluss auf der 

Jahreshaupt-

versammlung

Öffentlichkeitsarbeit 

(Homepage)

Ergänzung der 

Satzung

Benennung, 

Qualifizierung & 

Bekanntmachung der 

Ansprechperson(en)

Durchführung einer 

Risikoanalyse

Vorlage des 

erweiterten 

Führungszeugnisses 

& Ehrenkodex

Sensibilisierung / 

Qualifizierung der 

Mitarbeitenden sowie 

Angebote für Kinder & 

Jugendliche

Erstellung eines 

Schutzkonzeptes

Aufbau eines lokalen 

Netzwerkes

DAS QUALITÄTSBÜNDNIS

Die Qualitätskriterien
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DAS QUALITÄTSBÜNDNIS

Der Prozess zur Mitgliedschaft

Information & 
Beschluss

Durchführung der 
Risikoanalyse, 
Erstellung & 

Umsetzung des 
Schutzkonzeptes

Sensibilisierung / 
Qualifizierung:

Ansprechperson

Mitarbeitende

Kinder & 
Jugendliche

Antrag auf 
Mitgliedschaft

Qualitäts-
sicherung
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UNTERSTÜTZUNG

Landessportbund NRW & Westfälischer Tennis-Verband

• Vereinsberatung, z.B. 

✓ Durchführung einer Risikoanalyse

✓ Erstellung eines Schutzkonzeptes

✓ Beratung zu Rechtsfragen

✓ …

• Referent*innen für

✓ Fachvorträge

✓ Informationsveranstaltungen

✓ Kurz & Gut Seminare (4LE über VIBSS)

✓ Tagesveranstaltungen (8LE)

Alle Angebote des LSB im Rahmen des Qualitätsbündnisses sind für Mitgliedsorganisationen kostenfrei.

• Materialien zum Thema

✓ Handlungsleitfaden für Vereine

✓ Plakate

✓ Broschüren

✓ Flyer

✓ Elternkompass

• Infomaterial auf der Homepage:

✓ Gegen sexualisierte Gewalt im Sport | 

Landessportbund Nordrhein-Westfalen 

e.V. (lsb.nrw)

https://www.lsb.nrw/unsere-themen/gegen-sexualisierte-gewalt-im-sport
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Unterstützung 

Westfälischer Tennis-Verband

Infoveranstaltung zum Qualitätsbündnis zum Schutz 

vor sexualisierter Gewalt im Sport 

16.11.2022 

18 – 19 Uhr digital über Zoom

Anmeldung über den Seminarkalender oder per Mail 

an tdragutinovic@wtv.de



Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 

Tina Dragutinovic

Referentin für Prävention von sexualisierter Gewalt im 

Sport & Koordinierung Qualitätsbündnis

zum Schutz vor sexualisierter Gewalt im Sport

Tel.: 02307 92460-24

E-Mail: tdragutinovic@wtv.de



Vorstellung Strukturreform



Sachstand - allgemein

Schlechtes 
motorisches 

Grundniveau der 
Spieler

Strukturwandel im 
Bereich Familie -
Logistikprobleme

Trainermangel

Weniger Kinder im 
Wettbewerbssystem

Weniger 
Bereitschaft 

Leistungssport zu 
betreiben

Schwierigkeit 
Trainingsumfang 
im schulischen 

Ganztag zu 
organisieren  



Sportliche Ziele (Platzierung DM, Kader, 
Ranglisten) werden nur vereinzelt 

erreicht

Stützpunkttraining 
erweitertes 

Vereinstraining

Sichtungsniveau 
sinkt/Förderkriterien 

aufgeweicht

Wenig sportliche 
Kinder



LZ

Stützpunkte

Basis: Vereine 
Akademien etc.



Te
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Talentschmiede Kamen

Tr
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e/
Si
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ng

W
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uf

ga
be

n

Basis: Vereine, Akademien etc.

Koordinatoren 
als Bindeglied

Neue Struktur



Was bedeutet das?

• Das regelmäßige dezentrale Stützpunkttraining wird abgeschafft
• Kinder werden länger und mehr in den Vereinen gefördert

• Mit unterstützendem, flexibleren Training der Verbandskoordinatoren
• Trainingszuschüsse

• Vermehrter Austausch auf Augenhöhe mit leistungsorientierten 
Heimtrainern

• Die Sichtung von Talenten erfolgt über mehrere Jahre
• Durch Wochenendlehrgänge, Wettkampfbeobachtungen, Trainingstage

• Förderkriterien/Förderkatalog wird neu erstellt



Vorteile

Spieler/Eltern Basis

Kurze Anfahrtswege Motivationssteigerung durch Erfolge der Kinder

Kein frühzeitiger Trainerwechsel Imageverbesserung des Trainers

Bekanntes Umfeld Imageverbesserung des Vereins

Weniger Selektionsdruck Engere Zusammenarbeit mit dem Verband – erhöhte 
Vertrauensbasis



DIE KERNPUNKTE
Dezentrale 

Stützpunkte werden 
abgeschafft

Mehr Bindung zur Basis
Mehr 

Entwicklungszeit für 
Spieler

Schlankere Strukturen

Einhaltung der Förderkriterien

Zusammenarbeit auf 
Augenhöhe und gemeinsam 

Erfolge erzielen



Vielen Dank
„Die großen Fußballclubs haben leider zum Teil immer noch 
den Glauben, dass man bei Sieben- bis Neunjährigen seriös 

sagen kann, dass es Talente für den Spitzenbereich sind. 
Talentsichtung ist sicher mit das Schwierigste im Spielsport. 

Ich schlage ein offeneres System vor. So haben wir es bei 
Hoffenheim eingeführt. Wir haben systematisch die 

Kompetenz der Kindertrainer im Umland durch 
Fortbildungen erhöht und die Kinder in Ihren kleinen 

Vereinen gelassen. Die Bewegungsbegabtesten kamen alle 
zwei bis drei Wochen ins Training zu uns, und dann hat man 

das zwei, drei Jahre beobachtet, wer sich von seinem 
Fußballspielen, Sozialverhalten und anderen 

Persönlichkeitseigenschaften wirklich eignet.“
Bernhard Peters, Welt am Sonntag, 14.08.2022
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